
Protokoll 
der Vorstandssitzung des Vereins der Eltern, Ehemaligen und Freunde 
des Athenaeums in Stade e.V. 

vom 28.04.2016   19:00-20:45 Uhr 

Teilnehmer: Fr. Becker, Herr Blocksdorf, Herr Maikranz, Herr Riekmann, Herr Augustin,  Herr Ruppert,  
Herr Dr. Raydt. 

Die in der jüngsten Vergangenheit beantragten Fördergelder, z.B. für  die abgelehnte Erstellung eines 
Jahrbuchs in Buxtehude oder die zugesagte Unterstützung der Schach-AG bei einem auswärtigen 
Aufenthalt, sollen auch in Zukunft auf kurzem Wege über e-mail geklärt werden. Das spart Zeit und 
führt zu zeitnahen Entscheidungen. 

Die Jahreshauptversammlung des Vereins ist für den 23.11.2016 um 19:00 Uhr terminiert. 

Das letzte Protokoll der Vorstandssitzung auf der Homepage datiert vom März 2015. Nach kurzer 
Diskussion wird das Einstellen aller Protokolle beschlossen. Frau Trusheim pflegt sie ein. Ebenfalls 
sollen Beiträge des Elternvereins dort eingestellt werden. 

Im Feb. 2016 erfolgte die Kassenprüfung des Jahres 2015. Es gab keine Beanstandungen. Auf dem 
Sparbuch befinden sich noch ca. 34.000 €, auf dem laufenden Konto noch ca. 3000 €. Zum 
Jahresende werden die Mitgliedsbeiträge von ca. 17.000 € dazu kommen. Damit stehen 
ausreichende Summen für Förderungen zur Verfügung. 

Nach Abschluss der Exkursion zu den Azoren wird Herr Riekmann einen Artikel mit den Teilnehmern 
für die Homepage veranlassen. 

Frau Becker erläutert die Möglichkeit, 10% der Beitragseinnahmen des Vereins und von 
Sponsorengeldern als Rücklage einzustellen, z.Zt. beläuft sich die Rücklage auf ca. 11.000 €. 

Der bisherige Auftrag zur Registrierung der Bücher in der historischen Bibliothek ist abgeschlossen. 
Bei Aufräumarbeiten in anderen Räumen des Athenaeums sind aber noch ca. 1300 Bücher zusätzlich 
aufgetaucht. Nach Aussage von Fr. Helmers sind das nun die letzten Bestände, die in verschiedenen 
Räumen der Schule verteilt waren. Nach ausführlicher Diskussion beschließt der Vorstand, die 
angeforderten ca. 4.500 € für die Registrierung der Bücher zu genehmigen mit der Perspektive, den 
Gesamtbestand in geeigneten Räumen zugänglich zu machen. Dazu wird Herr Blocksdorf an die 
Schulleitung herantreten und einen runden Tisch anregen, an dem sich Verein, Schule, Eltern, Lehrer, 
Schüler, Landkreis und Sponsoren beteiligen sollen. Das Gremium soll möglichst ein Konzept 
initiieren, mit dem die in Deutschland einmalige historische Schulbibliothek im Schulalltag genutzt 
und überregional z.B. als Museum bekannt gemacht und aufgesucht werden kann. Herr Augustin 
fragt einen Hamburger Mäzen aus seinem Bekanntenkreis, ob er sich eine Beteiligung vorstellen 
kann. 

Herr Blocksdorf möchte die Werbung für den Verein intensivieren.  Die Diskussion ergibt, dass bei 
der Einschulung, bei Abijubiläen, und bei konkreten, in der Presse veröffentlichten Projekten der 
Verein präsent sein soll, ebenso bei größeren schulinternen Veranstaltungen. Bemängelt wird die 
fehlende Erwähnung des Vereins in Veröffentlichungen oder auf der Homepage, wenn er 
ausschließlich oder teilweise die Finanzierung geleistet hat. Der Vorstand achtet darauf, dass sich 
dies in Zukunft ändert, nach dem Motto: „Tue Gutes und rede darüber“. 

Frau Becker  berichtet über Umsatzsteuer-Forderungen des Finanzamtes aus den Jahren 2012-14 im 
Zusammenhang mit den Feiern und Veranstaltungen zum 425. Jubiläum des Athenaeums. Sie hofft, 
die Summen durch Verhandlungen noch mindern zu können. Zukünftig ist aber eine beleghafte, 
eindeutige Abrechnung bei ähnlichen großen und kleinen Veranstaltungen, die in den genannten 
Jahren nur rudimentär vorlag,  über den Schulverein zwingend erforderlich. 



 

Die bisher geplanten Ausgaben: 
Azorenreise EUR 6.800,00  bereits im Vorjahr genehmigt, aber noch in der Durchführung 
Schach-AG (Herr Scholvin) EUR 1.239,00 Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft  29.04.-01.05.16 
 
die  am 28.04.16 geplanten Ausgaben: 
Trikotsätze für alle Sportgruppen, insgesamt 8 Sportarten  EUR 6.115,60 alte Trikots verbraucht, 
neue, den Schülern auch passende,  zur Repräsentation der Schule notwendig 
Katalogisierung Bücher EUR 4.500,00  s.o. 
(ca. 1.300 Stk x 3,20 EUR/Stk) 
 
falls eine Anschaffung durch den Landkreis Stade nicht kurzfristig erfolgen kann: 
Mensa EUR 600,00 
(Waage, Mixer, Induktionsherd) Geräte für den ordnungsgemäßen Betrieb   erforderlich. Dr. Raydt 
klärt, ob der Landkreis diese Summe zahlt. 
Der Vorstand beschließt die vorgenannten Ausgaben einstimmig. 
 

 

30.04.2016   H.-J. Raydt 

 


